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Macht Hoch die Tür… 
 (aus dem 17. Jahrhundert) 

 

„Macht hoch die Tür, die Tor macht weit; 

es kommt der Herr der Herrlichkeit …“ 

Der Text stammt aus dem Jahr 1623,  der Pfarrer und Komponist G. Wessel in Königsberg 

hat ihn gedichtet.  Die Melodie, wie wir sie heute kennen, kam später dazu. 

Die schönen, altüberlieferten Lieder wie dieses würden es nicht vertragen, mit einer Polka-

ähnlichen Begleitung („Um-pah-dum-pah“) gespielt zu werden. Darum habe ich der linken 

Hand eine ruhige Gegenmelodie gegeben, – du spielst also nur die Basstöne. So gibst du 

dem Stück einen feierlichen, angemessenen Klang. 
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aus dem 17. Jahrhundert
Arrangement für Akkordeon: Peter M. Haas
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Zur Schreibweise  
der Noten 

(linke Hand) 

 

 

Besonderheit im Akkordsymbol:  

Wenn ein Akkord mit abweichendem Basston gespielt werden soll, wird dies durch eine 

Schreibweise mit Bruchstrich bezeichnet: 

C/E 

bedeutet: „Akkord C mit Basston E“ 
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